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1. Vorbemerkung

Wir danken Ihnen, dass Sie sich für einen CRA-
MER-Vertikutierer entschieden haben. Die gute
Qualität des Materials, die hervorragende Verar-
beitung sowie die langjährige Erfahrung der Firma
CRAMER bürgen für große Zuverlässigkeit und
für die optimale Lösung aller Lüftungs- und Locke-
rungsprobleme Ihres Bodens. 
Damit Sie Ihr Gerät sachgerecht und sicher bedie-
nen können und Schäden durch unsachgemäße
Handhabung vermieden werden, ist es äußerst
wichtig, diese Anleitung aufmerksam zu lesen.
Darüber hinaus sollten Sie in die Lage versetzt
werden, kleinere Störungen zu beseitigen.   
� ACHTUNG: Die Firma CRAMER lehnt jede

Haftung ab, die auf das Nichtbeachten der Be-
triebsanleitung für Maschine und Motor
zurückzuführen ist!

2. Einsatzbereich des Vertikutierers

Bei Rasenflächen bildet sich  schon meist ein Jahr
nach der Neuanlage eine aus abgestorbenen und
beim Mähen liegengebliebenen Halmen beste-
hende Filzschicht, deren Ursache verschiedenar-
tig sein können:
Durch z. B. starke Beanspruchung des Rasens,
Regen, verwurzelte Triebe usw. verhärtet der Bo-
den, wodurch Eindringen von Wasser und Sauer-
stoff zu den Wurzeln verhindert wird. 
Dieses führt zum Braunwerden des Rasens, zur
Moosbildung, zu schwachen Wurzeln und zum
Eindringen von Unkräutern in die Rasenfläche. 
Durch Vertikutieren wird die Bildung der Filz-
schicht verhindert, der Boden gelockert und der
Rasen ausgelichtet, sodaß das Gras wieder
schneller und kräftiger wachsen kann.
Ergebnis: ein dichtbewachsener und schöner Ra-
sen. 
Die empfohlene Zeit zum Vertikutieren ist von April
bis September, d. h. die gesamte Vegetationsperi-
ode. In dieser Zeit ist der Rasen in der Lage, sich
nach der Auslichtung zu regenerieren, und die
kahlen Stellen können wieder wachsen.  
Es sollte auf jeden Fall einmal im Frühjahr, einmal
am Anfang und einmal am Ende des Sommers
vertikutiert werden. Die Ansiedlung von Schädlin-
gen während des Winters wird damit verhindert. 
� ACHTUNG: Vor dem Vertikutieren sollte der

Rasen auf eine Schnitthöhe von 30-40 mm
gemäht werden und trocken sein. 

3. Montagevorbereitung

Die Montage der Anbauteile ist unter Punkt 15 die-
ser Anleitung erläutert. 

4. Inbetriebnahme

Führen Sie alle Arbeiten so aus, dass Sie sich be-
quem und frei bewegen können. Das Gerät darf
nur in funktionssicherem Zustand betrieben wer-
den. Stellen Sie sicher, dass das Gerät keine
Schäden aufweist und dass es standfest auf ebe-
nem Boden steht. Prüfen  Sie regelmäßig alle Be-
festigungsschrauben auf deren festen Sitz. Dies
gilt besonders für Messerwelle und Motor. 

Vor Inbetriebnahme die 
Betriebsanleitung und 
Sicherheitshinweise lesen
und beachten.

Während des Betriebs 
ausreichend Abstand zum
Vertikutiermesser halten.

Bei Betrieb der Maschine ist ein Gehörschutz
zu tragen.

Schutzeinrichtungen bei
laufendem Motor nicht 
öffnen oder entfernen.

Gefahr durch fortschleu-
dernde Teile bei laufendem
Motor – 
Sicherheitsabstand
halten.

Zur Inbetriebnahme der Mes-
serwelle, Verriegelungshebel
1 drücken und Handhebel 2
zum Holm ziehen. Bei Hand-
hebel loslassen, stop die
Messerwelle.

Vor Reparatur-, 
Wartungs- und Reinigungs-
arbeiten Motor abstellen
und Zündkerzenstecker 
ziehen.



Beschaffenheit des Rasens Arbeitseinstellung

Gepflegte Flächen mit steinfreiem, 
weichem Boden

Steinige Flächen

Stark vermooste Flächen

Schneidwerkzeug max. 5 mm in den Boden eindrin-
gen lassen.

Schneidwerkzeug nicht in den Boden dringen las-
sen. Bei Steinschlag Arbeitstiefe neu einstellen. 

Mehrmals kreuzweise vertikutieren. 
Mit geringer Arbeitstiefe beginnen, Gerät nicht über-
lasten. Bei Blockieren des Motors Arbeitstiefe höher
einstellen. 

7. Arbeitstiefe einstellen:

Verstellen Sie die Arbeitstiefe durch Drehen der Rändelschraube (22) vorn am
Gehäuse. Vorher die darunterliegende Kontermutter (28) lösen. 

Die empfohlene Arbeitstiefe sollte nicht mehr als 1-2 mm betragen, um die Haupt-
wurzeln nicht zu beschädigen. 

Bei Steingeräuschen oder Blockieren des Motors Gerät sofort ausschalten und Ar-
beitstiefe neu einstellen. Test so lange wiederholen, bis optimale Einstellung erfolgt
ist. 

Nach häufigem Gebrauch sollte die Arbeitstiefe entsprechend der Messerabnutzung
nachgeregelt werden.

5. Starten des Motors
Rauchen und Umgang mit Feuer in Maschi-
nennähe ist verboten. Überprüfen Sie Benzin- und
Ölstand, falls erforderlich tanken Sie auf. 
* Stellen Sie den „Run-Choke“-Hebel auf „Choke“-

Stellung.

6. Vertikutierereinsatz

– Starten

– Schneidwerkzeug durch Betätigen der Kupp-
lung einsetzen.

– Gerät langsam in Arbeitsrichtung schieben

Aufkleber Höhenverstellung

Beim Wechsel von 
Arbeitsstellung in 
Transportstellung (d. h. der
Führungsholm wird über das
Gerät geklappt), die Griffmutter
(30) lösen, die Klemmlasche
(29) so verschieben, daß der
Unterholm (33) frei schwenken
kann. 

Einkuppeln der Messerwelle: 
Handhebel (31) an den
Führungsholm (32) ziehen:
Messerwelle kuppelt ein. 
Achtung: diese nur betätigen,
wenn die Maschine ausgeho-
ben ist. Ansonsten besteht die
Gefahr, daß die Keilriemen be-
schädigt werden. Handhebel
(31) loslassen: Messerwelle
kuppelt aus. 

* Stellen Sie den „On-Off“-Hebel auf „On“-Stellung.
* Starterschnur ziehen, bis Motor läuft.
* Stellen Sie den „Run-Choke“-Hebel auf „Run“-

Stellung.

� WICHTIG: Lesen Sie auch die Betriebsanlei-
tung des Motoren-Herstellers genau durch. 

– Bei Steingeräuschen oder Blockieren des Mo-
tors Gerät sofort ausschalten und Arbeitstiefe
neu einstellen. Test so lange wiederholen, bis
optimale Einstellung erfolgt ist.

– Nach häufigem Gebrauch sollte die Arbeitstiefe
entsprechend der Messerabnutzung nachgere-
gelt werden. 



8. Einsetzen des Auffangsacks

Schutzvorrichtung des Grasauswurfs anheben.
Profil des Auffangsacks in Haken einrasten las-
sen.

9. Sicherheitshinweise

Nachstehende Richtlinien müssen unbedingt be-
achtet werden:
– Gerät darf nicht benutzt werden: 

* von minderjährigen Personen unter 16 Jahren,

* von Personen, die die Bedienungsanleitung
des Motors und des Gerätes nicht gelesen ha-
ben.

– Denken Sie immer daran: Sie haften Dritten ge-
genüber im Arbeitsbereich des Vertikutierers.
Halten Sie Kinder, Haustiere und fremde Perso-
nen vom Wirkungskreis fern. 

– Benutzen Sie das Gerät nicht in geschlossenen
oder schlecht belüfteten Räumen.

– Während der Vertikutierarbeiten Gehörschutz
tragen.

– Tragen Sie während der Vertikutierarbeiten im-
mer festes Schuhwerk oder Sicherheitsschuhe. 

– Halten Sie die Hände und Füße nicht bei lau-
fendem Motor unter das Vertikutiergerät.

– Halten Sie Hände und Füße von drehenden
Maschinenteilen fern.  

– Sicherheitsabstand vom Führungsholm einhal-
ten.

– Lassen Sie den Vertikutierer nicht unbeaufsich-
tigt stehen, wenn der Motor nicht abgeschaltet
ist. 

– Säubern Sie den Rasen von Fremdkörpern wie
Steinen, Ästen, Knochen usw. Achten Sie beim
Vertikutieren auf Fremdkörper.

– Beim Vertikutieren an Böschungen und Hängen
ist besondere Vorsicht geboten. 

– Verstellen Sie die Arbeitstiefe nur bei abge-
schaltetem Motor. Ziehen Sie zuvor den Zünd-
kerzenstecker ab. 

– Die Kupplung wird durch Heranziehen des Bü-
gels an den Führungsholm betätigt. Durch Los-
lassen des Bügels löst sich die Kupplung, der
Keilriemen wird entspannt und die Messerwelle
bleibt stehen. 

– Wenn mit Auffangsack vertikutiert wird, muß die
hintere Schutzklappe über dem Fangsack lie-
gen. 

– Niemals ohne hintere Abdeckklappe vertikutie-
ren. Diese darf niemals hochgeklappt und dort
arretiert werden. 

– Evtl. Störungen nicht auf kiesbedeckten Wegen
beheben; dabei ist zu beachten, dass das
Schneidewerkzeug für einige Sekunden nach
Stillstand des Motors nachdreht. Bei Auftreten
von technischen Problemen wenden Sie sich
bitte direkt an Ihren CRAMER-Gebietshändler. 

– Stellen Sie sicher, dass der Ein- und Ausschalt-
knopf jederzeit schnellstens bedient werden
kann. 

– Schrauben und Muttern regelmäßig auf deren
festen Sitz kontrollieren und evtl. anziehen. 

10. Wartung und Reparaturen 

– Nach Benutzung Gerät ausschalten. 

– Wartungs- und Säuberungsarbeiten sowie Re-
paraturen nur ausführen, wenn das Gerät aus-
geschaltet und der Zündkerzenstecker abgezo-
gen ist. 

– Vor Benutzung des Gerätes prüfen, ob alle
Schrauben festsitzen; evtl. nachziehen.

– Nach 30 Arbeitsstunden Abnutzung der Dreh-
messer kontrollieren; wenden Sie sich an Ihren
CRAMER-Gebietshändler, falls abgenutzte
Messer, defekte Federn usw. ausgewechselt
werden sollen.

– Nach 40 Arbeitsstunden Messerwelle ausbauen
und kontrollieren; die Messer könnten in der
Welle eingeschliffen sein.

– Gleichzeitig Lager auf deren Funktionstüchtig-
keit prüfen. 

– Säubern Sie Ihr Gerät und schmieren Sie alle
Teile gründlich ein. Für Wartung des Motors zie-
hen Sie dessen Betriebs- und Wartungsanlei-
tung zu Rate. 

– Für eventuell erforderliche Reparaturen am Ver-
tikutiergerät benutzen Sie nur CRAMER-Origi-
nalersatzteile.

– sollten Reparaturen am Motor erforderlich sein,
wenden Sie sich an die offizielle Kundendienst-
werkstatt des Motorherstellers. 

Siehe auch Betriebsanleitung des Motors. 

– Stellen Sie den Vertikutierer nicht in feuchten
Räumen ab. 

– Vor Saisonbeginn ist eine sorgfältige allgemeine
Säuberung und Überprüfung erforderlich, damit
Ihr Gerät einwandfrei und sachgemäß zum Ein-
satz kommen kann. 

11. Wartung und Beseitigung 
von Störungen 

Nicht alle Wartungs-, Säuberungs- und/oder Re-
paraturarbeiten können Sie eigenständig vorneh-
men. Für einige Arbeiten muß Fachpersonal zu
Rate gezogen werden. In der Auflistung stehen
Nummern, die folgende Bedeutung haben:
1 = Arbeiten, die Sie selbst durchführen können.
2 = Arbeiten, die von Fachpersonal 

durchzuführen sind.
3 = Arbeiten, die von CRAMER-Händlern 

durchzuführen sind. 



Wartung und Beseitigen von Störungen

12. Technische Daten

Alle Vertikutierer sind mit Verbrennungsmotor ausgerüstet. 
Kraftstoffart: Benzin
Ölsorte: 15 W 40

Mängel

Starkes Vibrieren Schrauben der Messerlagerung festschrauben (1)
haben sich gelockert.

Starkes Vibrieren Messer beschädigt? defekte Teile 
auswechseln
nur Originalteile 
verwenden. (3)

Starke Geräusche Schrauben locker? Schrauben anziehen. (1)

Gerät arbeitet schlecht Messer verschlissen? Wenden Sie sich zum 
Auswechseln an Ihren
CRAMER-Händler. (3)

Federn Federn oder Scheiben haben Wenden Sie sich zum
Elastizität eingebüßt; Lager verschlissen. Auswechseln an Ihren

CRAMER-Händler. (3)

Motor springt nicht an, Fehlt Kraftstoff? Motor abstellen und 
arbeitet unregelmäßig Schalthebel in richtiger Position? Benzin und Öl 

nachfüllen. (1)

Filter Filter verstopft? Filter säubern;
Kerzenstecker 
abziehen. (2)

Mögliche Ursachen Lösung

CARA 38 CARA 47 CARA 60

Arbeitshöhe: 1000 mm 1000 mm 1000 mm
max. Tiefe: 580 mm 600 mm 600 mm
max. Länge: 1000 mm 1000 mm 1000 mm
Arbeitsbreite: 330 mm 430 mm 530 mm
Gewicht: 50 kg 57 kg 61 kg
Motorleistung (Honda Motor): 2,6 kW 3,6 kW 3,6 kW

3,5 PS 4,8 PS 4,8 PS
Schallleistungspegel 
+ Unsicherheit 98,6
Garantierter
Schallleistungspegel 99 dBA

Mesung von A-bewerteten Schalldruckpegeln an 6 Mikrofonpositionen gemäß ISO 11094:1991, 
Nummer 7.1, Messdauer 15 sek, Messradius 4 m, Drehzahl 3500U/min.



13. Ersatzteil-Zeichnung

14. Ersatzteile

CARA 47
Anzahl       Art.-Nr.

CARA 60
Anzahl       Art.-Nr.Pos. Bezeichnung

2 Höhenverstellung 1 99.5.1938 1 99.5.1938 1 99.5.1938
4 Kupplungshebel kpl. 1 99.5.1907 1 99.5.1907 1 99.5.1907
5 Spannrolle BBT 1 99.5.8146 1 99.5.8146 1 99.5.8146
6 Bremsführung 1 99.5.1908 1 99.5.1908 1 99.5.1908
7 Keilriemen 1 99.5.2040 2 99.5.2040 2 99.5.2040
8 Keilriemenscheibe SPZ 75x2 1 99.5.2077 1 99.5.2077

8a Keilriemenscheibe SPZ 75x1 1 99.5.2076
9 Keilriemenscheibe SPZ 85x2 1 99.5.2056 1 99.5.2056

9a Keilriemenscheibe SPZ 85x1 1 99.5.2008
10 Bowdenzug kpl. 1 99.5.1945 1 99.5.1945 1 99.5.1945
11 Zugfeder für Bowdenzug 1 99.5.2079 1 99.5.2079 1 99.5.2079
12 Rad 200 2 99.5.2067 2 99.5.2067 2 99.5.2067

12a Rad 260 2 99.5.1948 2 99.5.1948 2 99.5.1948
14 Flanschlager 2 99.5.2043 2 99.5.2043 2 99.5.2043
16 Hauptwelle 1 99.5.2044 1 99.5.2057 1 99.5.2060
17 Messerwelle 3 99.5.2045 3 99.5.2058 3 99.5.2061
18 Druckfeder lang Messerwelle 16 99.5.2068 20 99.5.2068 26 99.5.2068

18a Druckfeder kurz Messerwelle 16 99.5.2088 20 99.5.2088 26 99.5.2089
19 Distanzrohr Messerwelle 8 99.5.2069 10 99.5.2069 13 99.5.2069
20 Trägerblech für Messerklinge 9 99.5.2047 11 99.5.2047 14 99.5.2047
21 Messerklingen 27 99.5.2020 33 99.5.2033 42 99.5.2036
22 Rändelmutter M10 1 99.5.2048 1 99.5.2048 1 99.5.2048
27 Radachse 1 99.5.1932 1 99.5.1944 1 99.5.1943
28 Kontermutter 2 99.5.1937 2 99.5.1937 2 99.5.1937
29 Klemmlasche 2 99.5.1936 2 99.5.1936 2 99.5.1936
30 Griffmutter M8 4 99.5.1935 4 99.5.1935 4 99.5.1935
31 Handhebel 1 99.5.1909 1 99.5.1910 1 99.5.1911
32 Oberholm 1 99.5.1912 1 99.5.1913 1 99.5.1914
33 Unterholm 1 99.5.2064 1 99.5.1942 1 99.5.1941
34 Verriegelung 1 99.5.1915 1 99.5.1915 1 99.5.1915
35 Schenkelfeder 1 99.5.1916 1 99.5.1916 1 99.5.1916
36 Sicherungsscheibe 1 99.5.7116 1 99.5.7116 1 99.5.7116
37 Winkel f. Höhenverstellung 2 99.5.1903 2 99.5.1903 2 99.5.1903
38 Aufnahmebügel f. Höhenverst. 1 99.5.1904 1 99.5.1904 1 99.5.1904
39 Heckklappe 1 99.5.1930 1 99.5.1934 1 99.5.1933
40 Bremsgabel 1 99.5.1917 1 99.5.1918 1 99.5.1918
41 Zugfeder 2 99.5.7533 2 99.5.7533 2 99.5.7533
42 Bolzen mit Kopf 1 99.5.1919 1 99.5.1919 1 99.5.1919
43 Bremsbelag 1 99.5.1920 1 99.5.1920 1 99.5.1920
44 Distanzrohr Keilriemen 1 99.5.1921 1 99.5.1921 1 99.5.1921
45 Riemenschutz 1 99.5.1922 1 99.5.1922 1 99.5.1922

CARA 38
Anzahl       Art.-Nr.

a a



1
5

. M
o

n
ta

g
e

z
e

ic
h

n
u

n
g

 C
a

ra
M

o
n

ta
g

e
a
n

le
itu

n
g

 C
a
ra



16. Konformitätserklärung

EG-Konformitätserklärung
EC-Declaration of Conformity
CE-Déclaration de conformité
Dichiarazione di conformità CE
Declaração de conformidade da CE
EG-conformiteitsverklaring
Declaración de Conformidad de la UE
EF-overensstemmeiseserklraering

Wir / We / Nous / Noi / Nós / Wij / Nosotros / Vi

Cramer GmbH
Reimersstr. 36
D-26789 Leer

erklären, dass die Maschine / declare that the machine / déclarons que la machine / dichiariamo che la macchina / declara-
mos que as máquinas / verklaren dat de machine / declaramos que la máquina / erklaerer hermed, at maskinen

Vertikutierer
Typ / Type / Type / Tipo / Tipo / Type / Tipo / Type

CARA 38 / 47 / 60
mit folgenden EG-Richtlinien übereinstimmt / conforms to the specifications of the following EC directives / est conforme
aux spécifications des directives CE suivantes / è conforme alle seguenti direttive CE / estão em conformidade com as se-
guintes directrizes da CE / overeenkomt met de volgende richtlijnen / está conforme con las especificaciones de las si-
guientes directivas / svarer til følgende EF-direktiver:

2000 / 14 / EG
Angewandtes Konformitätsbewertungsverfahren / Conformity assessment procedure followed / La procédure appliquée
pour l’évaluation de la conformité / Procedimento di valutazione della conformità applicata / Procedimento aplicado para a
avaliação da conformidade / Toegepaste procedure voor de evaluatie van de conformiteit / Procedimiento aplicado para la
evaluación de la conformidad / Anvendt procedure ved bedømmelse af koformitete:

Anhang VI 

Leer, 01.07.2007

A. Peters
Geschäftsführung




